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— Amts 2 Blatt. 


No. 25. Marienwerder, den 19ten Juni 1844. 


Das late und 15te Stück der Geſetzſammlung enthalt unter: 


No. 2448. Die Allerhöchſte Kabinetsorder vom 12ten April 1844, die Kompetenz 
der Gerichte in den von den Auseinanderſetzungsbehörden in erſter In⸗ 
ſtanz entſchiedenen Rechtsſtreitigkeiten betreffend, als Deklaration des $. 9. 
der Verordnung vom 30ſten Juni 1834 wegen des Geſchäftsbetriebes 
bei Gemeinheitstheilungs⸗ Angelegenheiten; 

No. 2449. die Allerhöchſte Kabinetsorder vom 19ten April 1844, den Tarif zur 
Erhebung der Hafengelder, der Abgaben für die Benutzung beſonderer 
Anſtalten und der Gebühren für gewiſſe Leiſtungen in dem Hafen von 
Memel betreffend; 

No. 2450. Die Konzeſſions⸗- und Beſtätigungs⸗Urkunde für die Wilhelms⸗Bahn⸗ 
geſellſchaft vom 10ten Mai 1844. 


I. Für diejenigen Induſtrie⸗Erzeugniſſe der deutſchen Bundesſtaaten, ſo wie 
auch des Königreichs Preußen und des Großherzogthums Poſen, welche zu der am 
1öten Auguſt d. J. zu eröffnenden Gewerbe- Ausſtellung, nach geſchehener Anmel⸗ 
dung an die Kommiſſion für die Gewerbe-Ausſtellung in Berlin eingeſendet werden, 
iſt die Portofreiheit auf den Preußiſchen Poſten bis zum Gewichte von vierzig 
Pfunden gewährt. Derartige Sendungen find von dem Abſender mit ſeiner Namens, 
Unterſchrift und mit der Rubrik: „Gegenſtände der Gewerbe-Ausſtellung in Berlin, 
zu bezeichnen. Bei den Rückſendungen wird die Rubrik durch ein amtliches Siegel 
beglaubigt werden. Es wird empfohlen, Sendungen, welche den vorbezeichneten 
Gewichts⸗Satz nicht überſteigen, in der angegebenen Weiſe an die Commiſſion für 
die Gewerbe- Ausſtellung zu befördern. Berlin, den ten Juni 1844. 

Der Finanz- Minifter. Flott well. 


1. Der Stadtkämmerer Wach zu Culm iſt als Agent der vaterländiſchen Feuer⸗ 
Verſſcherungs⸗Geſellſchaft zu Elberfeld beſtätiget worden. 
karienwerder, den Sten Juni 1844. s 2 
Königlich Preußiſche Regierung. Abtheilung des Innern. 


usgegeben in Marlenwerber den 20. Juni 1844. 
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III. Der Polizei⸗Verwalter Pöppel zu Sypniewo, Kreis Flatow, iſt als 
Agent der Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft Borussia zu Königsberg beſtätiget wor⸗ 
den. Marienwerder, deu 1 Iten Juni 1844. 

Königlich Preußiſche Regierung. Abtheilung des Innern. 


a 
IV. Der Kaufmann A. S. Jacoby zu Laufenburg iſt als Agent der Rhein: 
preußiſchen Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft zu Düſſeldorf beſtätiget worden. 
Marienwerder, den 1 Iten Juni 1844. 
Königlich Preußiſche Regierung. Abtheilung des Innern. 


9 


V. Der Kaufmann Martens zu Graudenz hat die ihm übertragene Agentur 
der Berliner Feuer-Verſicherungs⸗Geſellſchaft niedergelegt. 
Marienwerder, den 11ten Juni 1844. 
Königlich Preußiſche Regierung. Abtheilung des Innern. 


Sicherheits VI. Der bei der Arbeiter- Abtheilung zu Feſtung Graudenz eingeſtellt gewe⸗ 
Polizei. ſene nachſtehend ſignaliſirte polniſche Ueberläufer Carl Stramm hat ſich am 27ſten 
Mai c. von dort heimlich entfernt. Die Polizeibehörden unſeres Departements wer⸗ 
den angewieſen, auf den ꝛc. Stramm zu vigiliren und ihn im Betretungsfalle per 
Transport an die Königl. Feſtungs⸗-Commandantur in Graudenz abzuliefern. 
Marienwerder, den 6ten Juni 1844. 
Königlich Preußiſche Regierung. Abtheilung des Innern. 


Signalement. 

Geburtsort — Lenſchütz in Polen, Alter — 21 Jahr, Religion — evange⸗ 
liſchl, Stand — Oekonom, Größe — 5 Fuß, Haare — dunkelbraun, Stirn — 
frei, Augenbraunen — blond, Augen — blaugrau, Naſe — ſpitz, Mund — klein, 
Zähne — gut und vollzählig, Kinn — rund, Bart — Schnurrbart im Entſtehen, 
Geſichtsbildung — länglich, Gſichtsfarbe — geſund, Statur — klein und unter⸗ 
ſetzt, Sprache — deutſch und polniſch, beſondere Kennzeichen — am linken Hand⸗ 
gelenk eine kleine Narbe. 

Bekleidung: Ein ſchwarz tuchener wattirter Rock mit ſchwarzem geblümtem 
Kamlott gefüttert, ein Paar alte blau tuchene Hoſen mit ſchmaler Latz, eine alte 
blau tuchene Weſte, eine ſchwarz tuchene Mütze mit Schirm, ein weiß leinenes Hemde 
unter dem Schlitz die Nummer 248., ein Paar kurze Kommißſchuhe, ein roth ge⸗ 
blümtes Halstuch. 


VIL Der »Polizeiobfervat Knecht Michael Roß, welcher wegen vorſätzlicher 
Beſchädigung eines Menſchen mit Ymonatlichem Zuchthaus beſtraft iſt, hat ſich aus 
ſeinem bisherigen Aufenthaltsorte Auguſtinken, hieſigen Kreiſes, heimlich entfernt, 
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weshalb ich die Wohllöbl. Ortsbehörden erſuche, mir, falls denſelben der gegenwär⸗ 
dae e 7 des ꝛc. Roß "em m. ſollte, davon Nachricht zu geben. 
Das Signalement wird untenſtehend mitgetheilt. 
Culm, den 4ten Juni 1844. 
2 Der Landrath. 


Signalement. Ne 
Geburtsort — Thorn, Religion — katholiſch, Alter — 26 Jahr, Stan 
Knecht, Größe — 5 Fuß 1 Zoll, Haare — blond, Stirn — ftei, Augenbraunen 
— blond, Augen — blau, Naſe und Mund — gewöhnlich, Zähne — vollzählig, 
Bart — keinen, Kinn und Geſicht — rund, Geſichtsfarbe — geſund, Statur — 
klein und ſtark, Sprache — deutſch und polniſch. 


VIII. Der unten ſignaliſirte Knecht und polniſche Holzflößer Valentin Zawacki 
iſt in der Nacht vom 13ten auf den 14ten d. M. aus dem Dienſt des Gutsbe⸗ 
ſitzers v. Trombecki zu Oborry entwichen, wobei er folgende Sachen entwendet hatte: 

Ein Paar blau und braun geſtreifte baumwollene Beinkleider, eine blau 
kattunene Weſte, eine weiß wollene Pferdedecke, fünf Halftern nebſt Ketten. 

Sämmtliche Dominien und Ortsvorſtände werden erſucht, auf den ꝛc. Zawacki 
und die geſtohlenen Sachen Acht zu haben, ihn im Betretungsfalle zu verhaften 
und hier einliefern zu laſſen. Culm, den 17ten Mai 1844. a 

Der Landrath. 


Signale ment. 

Geburtsort — Tichowo in Polen, Religion — katholiſch, Stand — Knecht, 
Alter — 24 Jahr, Größe — 5 Fuß 6 Zoll, Haare — dunkelblond, Stirn — 
frei und hoch, Augen — blau, Augenbraunen — blond, Geſichtsfarbe — geſund, 
Statur — robuft. 

Eigene Bekleidung: Einen blau tuchenen alten Mantel, ein Paar blau 
tuchene Beinkleider, eine graubunte Weſte, ein rothbuntes Halstuch, ein Paar halb 
hohe Schmierſtiefel, eine ſchwarz tuchene viereckige Mütze mit Pelz verbremt. 


IX. Der wegen Diebſtahls unter polizeilicher Aufſicht ſtehende Gelbgießerge⸗ 
ſelle Alexander Dekepper aus Marienwerder gebürtig, erhielt unterm 18ten v. M. 
eme beſchränkte Reiſeroute, um in Poſen in Arbeit zu treten, iſt aber nach der ein 
gegangenen Benachrichtigung dort nicht eingetroffen und hat ſich der Polizei- Auſſicht 
entzogen, Die Wohllöbl. Polizeibehörden desjenigen Orts, wo er ſich etwa bos 
treten ſaſſen solle, werden erſucht, ihn mittelft Zwangs⸗ Paſſes anher zurückzuwelſen. 

Marienwerder, den 7ten Juni 1844. > 

Der Magiſtrat. 


Perſonal⸗ 
Chronik. 
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X. Der wegen Straßen ⸗ Raubes beſtrafte und aus dem hieſigen Zuchthauſe 
bei einem Tiſchlermeiſter hieſelbſt in die Lehre untergebrachte, unten ſignaliſirte Junge 
Johann Carl Ruſchkowski aus Danzig hat ſich, nachdem er den Verdacht eines 
Taſchen⸗Diebſtahls auf ſich gezogen, heimlich von hier entfernt. Sämmtliche Wohl⸗ 
löbliche Behörden erſuchen wir ganz ergebenſt, auf den Ruſchkowski gefälligſt vigi- 
liren und im Betretungsfalle uns Nachricht zugehen laſſen zu wollen. 

Graudenz, den Aten Juni 1844. 
Der Magiſtrat. 


5 Signale ment. . 

Geburts⸗ und Aufenthaltsort — Danzig, Religion — katholiſch, Alter — 
22 Jahr, Haare — roth, Stirn — bedeckt, Augenbraunen — roth, Augen — 
blau, Naſe und Mund — gewöhnlich, Kinn — rund, Geſichtsfarbe — geſund, 
Geſtalt — klein, Sprache — deutſch, beſondere Kennzeichen — rothe Haare. 


Kl. Die durch das Ableben des Pfarrers Kaminski erledigte katholiſche 
0 zu Skarlin iſt durch den Pfarrer Rohowski zu Goſtoczyn wieder beſetzt 
worden. ' 

Die durch Verſetzung des Pfarrers Rohowski erledigte katholiſche Pfarrſtelle 
zu Goſtoczyn iſt durch den Pfarr- Adminiſtrator Alex wieder beſetzt worden. 

Der bisherige Oberlehrer am Gymnaſium zu Gumbinnen Herr Rudolph 
Ferdinand Skrzeczka iſt zum Direktor des Kneiphoͤfſchen Gymnaſiums zu Kör 
nigsberg in Pr. ernannt worden. 

Dem ſeitherigen Lehrer am Gymnaſium zu Arnsberg Dr. Schulz iſt die er- 
tedigte Zte Oberlehrerſtelle an dem Gymnaſium zu Conitz verliehen. 

Der bisherige Kreis-Thierarzt Kuhlmann iſt zum Departements-Thierarzt 
für den hieſigen Regierungsbezirk befördert worden, wobei zugleich bemerkt wird, 
daß derſelbe die Verwaltung des erſten kreisthierärztlichen Bezirks als Kreis-Thier⸗ 
arzt behält. N 

Der Rechnungsführer Biegajewski iſt als Bürgermeiſter und Kämmerer 
der Stadt Kauernik auf 6 Jahre erwählt und beſtätigt worden. 

Der Bürger Samuel Nitz iſt zum unbeſoldeten Rathmann in Baldenburg 
gewählt und beſtätigt worden. 

Die Bürger Szukalski und Frydrychowicz ſind zu unbeſoldeten Rath⸗ 
männern in Tuchel gewählt und beſtätigt worden. 

Der invalide Unteroffizier Friedrich Billert iſt als Bote und Exekutor bei 
dem Königlichen Oberlandesgerichte zu Marienwerder angeſtellt worden. 


(Hierzu der öffentliche Anzeiger No. 25.) 


